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17 Im Blickpunkt

Ausbruch des 2. Weltkrieges noch

weniger als 200 000 Mann, kann
ermessen werden, was es bedeutet,
ein 7 Mio. Heer aufzubauen. Im
Jahre 1939 (30. August) zählte die
Armee 176 487 Mann, davon ge-
hörten 1 1 267 (6,4%) dem QMC
an. 1944 (31. August) erreichte die

Armee einen Bestand von
8 102 545 Mann, das QMC
(Höchst-bestand) einen solchen
von 502 265 Mann (6,2%). Der
Wert der gelieferten Armeeversor-
gungsgüter, von Januar 1942 bis
Dezember 1945, belief sich auf
total 69,2 Mrd. USDollar (100%).
Davon lieferten das Ordonance
Department (Munition) für 34,1
Mrd. USDollar (49%), das QMC
für 21,7 Mrd. USDollar (31%) und

übrige Instanzen für 13,4 Mrd.
USDollar (20%) Güter. In diesen
Werten sind weder Betriebsstoffe
und sonstige Energieträger, noch
Bau- und Konstruktionsmaterial
enthalten. Allein der Wert der ge-
lieferten Verpflegung durch das

QMC erreichte in der Zeit von
1942 bis 1945 den Wert von 1 1,4

Mrd. USDollar.
Das QMC ist die älteste

Dienstleistungsbehörde des
Kriegsdepartementes (Verteidi-
gungsdepartementes). Trotz des
Verlustes einiger traditioneller
Funktionen während des 2. Welt-
krieges ist das QMC eine der
wichtigsten Dienststellen für die
Versorgung bzw. technischen
Dienste der Armee. Seine Haupt-
aufgäbe ist die Versorgung der
Truppe; im Laufe der Zeit wurden
z.T. noch weitere Aufgaben wahr-
genommen.
Zeitweilig war das Quartermaster-
Department sogar aufgehoben,
wurde aber nach gewisser Dauer
wieder mit den gleichen Aufgaben
geschaffen. In Friedenszeiten be-
standen nur eine relativ kleine
Militärverwaltung bzw. Truppen,
die im Krieg rasch erweitert
werden mussten. Die Erhöhung des

Armeebestandes traf das QMC als

Servicedienst des Heeres zuerst
(Vorleistungen), sodass seine Be-
stände noch vor denjenigen der
Armee anstiegen. Ganz drastisch
war in solchen Aufbauphasen der
Kadermangel, insbesondere an Qm
Of. Dabei war die Ausbildung nur
z.T. beim QMC konzentriert; so
wurden im 2. Weltkrieg nur 1 von
4 Versorgungs-Einheiten vom
QMC ausgebildet. Praktisch

mussten Soldaten, Kader und Ein-
heiten damals im Schnellverfahren
aufgestellt, quasi aus dem Boden
gestampft werden. Entsprechend
wurde nach Beendigung eines
Krieges die ganze rasch auf-
gestellte Organisation wieder
abgebaut.
Dabei hatte das QMC, sogar
während Kriegsperioden, diverse
Organisationsänderungen zu ver-
kraften, d.h. bedarfsgerechte
Anpassungen. Die Zuteilung und
Abgabe von Aufgaben ist für das

QMC im Zeitablauf praktisch ein

permanenter Vorgang. Dabei muss

berücksichtigt werden, dass der
QMC eine Mehrfachunterstellung
kannte, z.B. unter den Assistant
Secretary of War bzw. den
General Staff.

Durch das weltweite Engagement
der US Army wurde auch das

QMC global eingesetzt, besonders
im 1. und 2. Weltkrieg. Das QMC
hat auf Grund seiner jahrhundert-
ealten Tradition ein ent-
sprechendes Gewicht bei den
amerikanischen Streitkräften bzw.
bei der US Army.
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